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Kreuzfahrten 
 
Kreuzfahrten liegen voll im Trend: In der ersten Dekade dieses Jahrtausends hat die 
Kreuzfahrt um 80 Prozent zugelegt, die Prognosen deuten auf ein weiteres steiles 
Wachstum. Im März 2010 erreichte das weltgrösste Kreuzfahrtschiff "Oasis of the 
Sea" zum ersten Mal die 6’000er-Schwelle und setzte damit einen neuen 
Passagierzahlenrekord. 
 
Doch hinter den Kulissen der Seefahrerromantik und des unbegrenzten Vergnügens 
verbirgt sich eine Hölle für die Angestellten, welche regelrecht ausgebeutet werden 
und für die Umwelt, die weitgehend unkontrolliert mit Abwässern, Abfällen und 
Abgasen belastet wird. Keine Ausschreibung gibt Reisenden derzeit Auskunft über 
die Einhaltung von Umweltvorschriften oder von fairen Arbeitsbedingungen auf 
Kreuzfahrtschiffen. Klar ist, es besteht ein riesiger Handlungsbedarf: In der Pflicht 
stehen die Reederein und Kreuzfahrt-Anbieter, die heute schon möglichen 
Verbesserungen umzusetzen. Dazu braucht es die kritischen KonsumentInnen, 
welche Druck auf die Branche ausüben und von der Politik die notwenigen 
Regulierungen einfordern, welche die Belastungsgrenzen auf ein vertretbares Mass 
festsetzen. Schliesslich sind strengere Kontrollen wichtig, damit die bestehenden 
Regulierungen und die Arbeitsgesetze auch eingehalten werden. 
 
 
 
Weitere Tipps und Hintergrundberichte auf www.fairunterwegs.org unter: 

� Newsletter 29 - April 2010:  
http://www.fairunterwegs.org/aktuell/newsletter/29-april-2010.html 
- Vom Traumschiff zum schwimmenden Freizeitpark: Kreuzfahrtbranche im Aufwind 
- Ausbeutung auf See: Die Schattenseiten des Kreuzfahrtbooms 
- Kreuzzug gegen die Umwelt 
- Der fairunterwegs-Koffer ärgert sich über die schwimmenden Traumfabriken  

� Themen/Unternehmen 
� Fair Tipps/beim Buchen/im Reisebüro/Umwelt und Soziales: Factsheet 
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